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Eröffnung 

Aneta Stepien, die Kirchenpflege-Präsidentin, heisst die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 
herzlich willkommen. 
 
Sie stellt fest, dass die Anträge fristgerecht im Sekretariat der Kirchgemeinde auflagen. Ebenso 
informiert sie, dass die Versammlung gemäss Art. 13 der Kirchgemeindeordnung rechtzeitig (Pub-
likationsdatum 25. März 2024) auf der Website www.benignus.ch unter Bezeichnung der Bera-
tungsgegenstände öffentlich bekannt gegeben wurde. 
 
Die Präsidentin hält fest, dass alle Mitglieder der katholischen Kirchgemeinde Pfäffikon, die das 
18. Lebensjahr zurückgelegt haben und im Besitz des Schweizer Bürgerrechts oder der Niederlas-
sungs- oder Aufenthaltsbewilligung (B, C) sind und im Aktivbürgerrecht nicht eingestellt sind, 
stimmberechtigt sind.  
 
Sie bittet allfällige Nichtstimmberechtigte auf den äusseren Reihen im Saal Platz zu nehmen. Das 
Protokoll wird vom Kirchgemeindeschreiber Benjamin Wyttenbach geführt. Auf Antrag der Präsi-
dentin werden Rita Caretti und Marion Schmid als Stimmenzählerinnen gewählt. Es sind 13 
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stimmberechtigte Personen, inklusive der Präsidentin der Kirchenpflege, anwesend. Die Präsiden-
tin fragt nach, ob es Einwände gegen die Traktanden oder deren Reihenfolge gäbe. Hierzu gibt es 
keine Wortmeldungen. 

1. Abnahme der Jahresrechnung 2023 der Kirchgemeinde Pfäffikon ZH 
Aneta Stepien, Ressortleiterin Finanzen, stellt die Jahresrechnung 2023 vor. Sie wurde auch 
von der Revisionsstelle Balmer + Etienne gutgeheissen. In der Präsentation geht Aneta  
Stepien auf die wesentlichen Abweichungen zum Budget ein. 
 
Die Ressortleiterin Finanzen fragt nach, ob es Fragen zur Jahresrechnung 2023 gibt. 
 
Hansjörg Amrein möchte gerne wissen, wie viel Liquidität die Kirchgemeinde benötige, um 
den Jahresbetrieb aufrechtzuerhalten. Aneta Stepien antwortet, dass dies monatlich schwan-
ke. In den letzten 3 -4 Monaten seien durchschnittlich CHF 70‘000 – CHF 80‘000 benötigt 
worden. Sie weist nochmals darauf hin, dass es sich hierbei um Schätzungen handelt. 
 
Hansjörg Amrein regt an, dass man von den flüssigen Mitteln und dem ausgewiesenen Fest-
geld circa CHF 2.5 Mio. für das Pfarrhausprojekt verwenden könne, da die Kirchgemeinde 
nicht so viel Eigenkapital benötige. 
 
Hansjörg Amrein erklärt, dass in der Jahresrechnung 2023 CHF 1 Mio. als Festgeld ausgewie-
sen sei. Da immer noch CHF 2.1 Mio. flüssige Mittel vorhanden sind, möchte er gerne wissen, 
ob weitere Festgeldanlagen geplant sind, da dies mehr Zins generiert, als wenn es auf dem 
Konto liegt. Aneta Stepien antwortet, dass im laufenden Jahr bereits weitere Festgelder ge-
staffelt getätigt worden sind. Dies wird auch künftig weiterhin geprüft. 
 
Hansjörg Amrein erkundigt sich nach dem Sommer- und Winterlager 2023 und fragt nach, ob 
die beiden Lager durchgeführt wurden. Rita Caretti antwortet, dass das Sommerlager man-
gels Anzahl angemeldeten Teilnehmenden nicht durchgeführt wurde. Das Winterlager sei in 
einem reduzierten Rahmen mit etwa acht Teilnehmenden durchgeführt worden. Hansjörg 
Amrein stellt die Frage, ob es allenfalls an den Kosten, welche die Eltern zu bezahlen liege, da 
die Kaufkraft gesunken sei. Daraufhin ergänzt Marcel Stoop, dass der Beitrag der Eltern für 
das Winterlager jeweils circa CHF 30 pro Tag betrage. Hansjörg Amrein regt an, bei den Eltern 
und den Jugendlichen nachzufragen, warum so wenig Interesse an den Lagern besteht. Es sei 
ihm ein wichtiges Anliegen, dass zumindest für das Winterlager wiederum mindestens 15 
Kinder und Jugendliche gewonnen werden können.  

 
Die Kirchenpflege beantragt die Jahresrechnung 2023 der Kirchgemeinde Pfäffikon ZH, be-
stehend aus Bilanz und Erfolgsrechnung, Investitionsrechnung, mit einem Ertragsüberschuss 
von CHF 499’999.47 zu genehmigen. Die weiteren Eckdaten der Jahresrechnung sind die 
Nettoinvestitionen VV von CHF 980.75, die Nettoinvestitionen FV über CHF 0.00, bei einer Bi-
lanzsumme von CHF 4'557'938.34. 
 
Weiter informiert David Eicher, Präsident der RPK, dass die finanztechnische Prüfung und die 
Prüfung der Einhaltung der gesetzlichen Vorgaben von Balmer + Etienne durchgeführt wur-
den. Auch die Rechnungsprüfungskommission hat die Jahresrechnung geprüft und empfiehlt 
die Jahresrechnung 2023 anzunehmen. 
 
Die Rechnungsprüfungskommission beantragt, die Jahresrechnung 2023 der Kirchgemeinde  
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Pfäffikon ZH, bestehend aus Bilanz, Erfolgsrechnung und Investitionsrechnung, mit einem Er-
tragsüberschuss von CHF 499’999.47 zu genehmigen. 

 
Beschluss der Kirchgemeindeversammlung 
Die Jahresrechnung 2023 der Kirchgemeinde Pfäffikon ZH wird einstimmig genehmigt. 
 
Aneta Stepien dankt den Mitgliedern der Rechnungsprüfungskommission und allen an der 
Erstellung der Jahresrechnung 2023 beteiligten Personen für die geleistete Arbeit. 

 

2. Wahlgang Mitglied Kirchenpflege und für das Präsidium Kirchenpflege 
Aneta Stepien informiert, dass noch immer weniger Personen in die Kirchenpflege gewählt 
wurden, als Stellen in der Kirchenpflege zu besetzen sind. Insbesondere ist auch Ressort Lie-
genschaften noch nicht besetzt. Entsprechend muss in dieser Kirchgemeindeversammlung 
eine weitere Wahl durchgeführt werden (§ 38 Abs. 2 KGR). Für diese Amtszeit ist dies nun der 
fünfte Wahlgang. 
 
Die Präsidentin hält fest, dass sich niemand für den heutigen Wahlgang für die Wahl in die 
Kirchenpflege aufstellen lassen hat. Sie fragt deshalb nochmals in die Runde, ob sich aus der 
Versammlung noch Personen zur Wahl zur Verfügung stellen oder ob Personen vorgeschla-
gen werden. Aus den Reihen der Anwesenden hat sich niemand für die Wahl in die Kirchen-
pflege zu Verfügung gestellt. 

 

3. Information aus der Kirchenpflege 
Aneta Stepien informiert über folgende Punkte: 

 
Die Kirchenpflege hat sich seit der letzten KGV im November 2023 wie folgt konstituiert: 

Ressort Verantwortlich Stellvertreter 

Präsidium / Sachwalter Aneta Stepien offen 

Personal Marcel Stoop Aneta Stepien 

Finanzen Aneta Stepien Marcel Stoop 

Liegenschaften offen Aneta Stepien 

Aktuariat Patrick Blöchlinger Benjamin Wyttenbach 

IT Patrick Blöchlinger Benjamin Wyttenbach 

 

 Seit der letzten Kirchgemeindeversammlung wurden insgesamt sechs Sitzungen 
durchgeführt, eine im Dezember 2023 und fünf im Jahr 2024. Darin wurden die lau-
fenden Geschäfte behandelt und erledig, u. a. auch die vorgestellte Jahresrechnung 
2023. 

 Hans Peter Staub wurde in stiller Wahl im Rahmen einer Ergänzungswahl in die Sy-
node gewählt. Die Präsidentin gratulierte Hans Peter Staub bereits vorgängig zu sei-
ner Wahl und dankte ihm für die Bereitschaft dieses Amt anzutreten. 

 

4. Umfrage und Verschiedenes 
Es sind keine Anfragen vorgängig eingegangen. Die Präsidentin fragt nochmals nach, ob es al-
lenfalls noch offene Fragen bei den Anwesenden gibt.  
 
Albin Bannwart erkundigt sich nach dem Stand des Pfarrhausprojektes. Aneta Stepien ant-
wortet, dass seit der Abstimmung über die Verträge, anlässlich der Kirchgemeindeversamm-
lung vom November 2023, die Zustimmung der kirchlichen Stiftungsaufsicht in Chur einge-
troffen sei. In Bälde werde ein Termin beim Notariat für die Unterzeichnung der Verträge 



 
 

Protokoll Nr. 2024-1 4 

vereinbart. Aufgrund der KP-Vakanz im Ressort Liegenschaften kann das Projekt allerdings 
nicht in der gewünschten Geschwindigkeit umgesetzt werden. 
 
Auf Nachfrage von Albin Bannwart, ob die Möglichkeit bestehe, einen Externen für das Bau-
projekt anzustellen oder zu mandatieren, antwortet Aneta Stepien, dass diese Frage zurzeit 
in der KP geprüft werde. 
 
Albin Bannwart möchte weiterwissen, wann die Urnenabstimmung für das Bauprojekt statt-
finden werde. Aneta Stepien antwortet, dass sie dies mit dem jetzigen Wissensstand und der 
aktuellen Personalressourcensituation zum heutigen Zeitpunkt noch nicht sagen könne. 
 
Albin Bannwart interessiert sich für die finanzielle Zukunft der Kirchgemeinde, dies auch auf-
grund des positiven Resultats der Jahresrechnung 2023. Er erkundigt sich, wie die Finanzpla-
nung für die nächsten fünf Jahre ausschaue. Aneta Stepien antwortet, dass der 5-Jahres-
Finanzplan zurzeit in Überarbeitung sei. Im Jahr 2023 gab es überdurchschnittlich viele Kir-
chenaustritte und die entsprechenden Auswirkungen auf die Steuererträge müssen ausge-
wertet werden. Albin Bannwart wünscht, dass er den Finanzplan nachgängig einsehen kann. 
 
Auch auf Nachfrage der Präsidentin gab es keine weiteren Wortmeldungen. 

 

Rechtsmittelbelehrung 
 
Aneta Stepien fragt, ob Einwände gegen die Geschäftsführung der Versammlung und gegen die 
Durchführung der Abstimmungen vorliegen. Dies ist nicht der Fall. 
 
Das Protokoll und die Beschlüsse liegen ab dem 31. Mai 2024 während der offiziellen Schalteröff-
nungszeiten im Pfarreisekretariat der Katholischen Kirchgemeinde Pfäffikon ZH zur Einsicht auf 
und sind auf der Website www.benignus.ch amtlich publiziert. 
 
Gegen diese Beschlüsse kann, von der Veröffentlichung an gerechnet, bei der Rekurskommission 
der Römisch-katholischen Körperschaft des Kantons Zürich, Minervastrasse 99, 8032 Zürich, 

-  wegen Verletzung von Vorschriften über die politischen Rechte oder ihre Ausübung innert 
fünf Tagen und 

- im Übrigen wegen Rechtsverletzungen sowie unrichtiger oder ungenügender Feststellung 
des Sachverhaltes innert 30 Tagen schriftlich Rekurs erhoben werden. Die Rekursschrift 
muss einen Antrag und dessen Begründung enthalten. Der angefochtene Beschluss ist, 
soweit möglich, beizulegen.  

 
Die Präsidentin dankt allen Anwesenden für das Erscheinen und das ihr entgegengebrachte Ver-
trauen.  
 
Aneta Stepien schliesst die Versammlung um 20.02 Uhr. 
 
 
Die Präsidentin: Der Aktuar: 
 
 
 
Aneta Stepien Patrick Blöchlinger 


